
Religionsarbeit Klasse 3
Thema: Josef in Ägypten

Name: ________________________   Datum: ____________

Punkte: ______ / 23      Note: _________

Unterschrift: __________________________
Viel Erfolg!

Wer ist das? Schreibe den passenden Buchstaben in die Tabelle.
A = Josef    B = der Pharao    C = der Mundschenk    D = Juda    
E = Benjamin    F = Jakob

Wer ist das? Buchstabe

Er ist der König von Ägypten und hat seltsame Träume.

Er war mit Josef im Gefängnis und vergisst ihn lange.

Er sagt: „Gott zeigt, was die Träume bedeuten.“

Er ist der jüngste Bruder. In seinem Sack liegt der Becher.

Er will selbst Sklave sein, damit Benjamin heimdarf.

Er ist der Vater und wohnt mit der Familie in Kanaan.

____ / 3

Die Träume des Pharao. Setze die Wörter richtig ein.

Ähren      deuten      fette      fressen      Josef      Nil

Der Pharao hat in einer Nacht zwei seltsame Träume. Im ersten Traum 

steht er am Fluss ______________. Sieben ______________ Kühe steigen aus 

dem Wasser. Danach kommen sieben magere Kühe und ______________ 

die fetten Kühe auf. Im zweiten Traum sieht er sieben volle 

______________ an einem Halm. Danach wachsen sieben dürre Ähren. 

Keiner der klugen Männer am Hof kann die Träume ______________. Da 

erinnert sich der Mundschenk an ______________ im Gefängnis.
____ / 3



Josef deutet die Träume.

a) Was bedeuten die Traumbilder? Kreuze in jeder Zeile an.

Traumbild gute Jahre Hungerjahre

sieben fette Kühe

sieben dürre Ähren

sieben volle Ähren

sieben magere Kühe

b) Was rät Josef dem Pharao? Kreuze an.

In den guten Jahren soll man Getreide sammeln.

Der Pharao soll alle seine Kühe verkaufen.

Alle Menschen sollen Ägypten schnell verlassen.

____ / 3

Josef wird Verwalter von Ägypten. Richtig oder falsch? Kreuze an.

Aussage richtig falsch

Josef wird nach dem Pharao der Mächtigste.

Josef bekommt einen Ring und eine Kette.

In den sieben guten Jahren wächst kaum etwas.

In den guten Jahren sammelt Josef Getreide.

In den Hungerjahren hat auch Ägypten kein Brot.

Fremde Menschen kaufen in Ägypten Getreide.

Josef reist sofort nach Kanaan zu seinem Vater.

____ / 3,5

Die Brüder in Ägypten. Bringe die Sätze in die richtige Reihenfolge.
Schreibe die Zahlen 2 bis 6 in die Kästchen. Die 1 ist schon eingetragen.

Die Brüder verneigen sich vor Josef. Sie erkennen ihn nicht.

Später reisen die Brüder mit Benjamin wieder nach Ägypten.

Auch in Kanaan haben die Menschen großen Hunger.

Simeon muss in Ägypten bleiben. Die anderen ziehen heim.

Jakob schickt zehn Söhne los. Benjamin bleibt daheim.

Josef sagt: „Ihr seid Spione! Bringt euren jüngsten Bruder mit!“

____ / 2,5



Der Becher im Sack. In diesem Text sind 4 Wörter falsch.
Streiche sie durch. Schreibe das richtige Wort in die Tabelle.

Josef lässt die Säcke der Brüder mit Getreide füllen. Heimlich lässt er 
seinen goldenen Becher in den Sack von Simeon legen. Die Brüder 
ziehen los. Bald holt sie Josefs Verwalter ein. Er findet den Becher im 
Sack des jüngsten Bruders. Die Brüder lachen und kehren in die Stadt 
zurück. Ruben bittet Josef: „Lass mich an Benjamins Stelle als Sklave 
hierbleiben!“

falsch

richtig

____ / 2

Josef gibt sich zu erkennen. Lies den Text. Kreuze bei a) und b) an.

Josef kann nicht mehr ruhig bleiben. Er weint laut und sagt: „Ich bin 
Josef! Lebt mein Vater noch?“ Die Brüder erschrecken so sehr, dass 
sie kein Wort sagen können.
Josef sagt: „Kommt näher! Ich bin euer Bruder, den ihr nach Ägypten 
verkauft habt. Seid nicht traurig. Gott hat mich vor euch 
hergeschickt, damit viele Menschen am Leben bleiben.“ Dann 
umarmt Josef Benjamin und küsst alle seine Brüder.

a) Was tun die Brüder zuerst?

Sie lachen laut.

Sie erschrecken.

Sie laufen weg.

b) Wozu hat Gott Josef geschickt?

damit er reich wird

damit er sich rächt

damit viele leben

c) Woran merkst du, dass sich Josef mit seinen Brüdern versöhnt?

____ / 3

Josef hätte sich an seinen Brüdern rächen können. Er hat sich aber mit 
ihnen versöhnt.
Warum ist das gut? Begründe. Schreibe mindestens 2 Sätze.

____ / 3



Lösung: Religionsarbeit Klasse 3
Insgesamt sind 23 Punkte erreichbar, halbe Punkte sind möglich.

Note 1 Note 2 Note 3 Note 4 Note 5 Note 6
23–21 P. 20,5–18,5 P. 18–15 P. 14,5–11,5 P. 11–7 P. 6,5–0 P.

Wer ist das? Schreibe den passenden Buchstaben in die Tabelle.
A = Josef    B = der Pharao    C = der Mundschenk    D = Juda    
E = Benjamin    F = Jakob

Wer ist das? Buchstabe

Er ist der König von Ägypten und hat seltsame Träume. B

Er war mit Josef im Gefängnis und vergisst ihn lange. C

Er sagt: „Gott zeigt, was die Träume bedeuten.“ A

Er ist der jüngste Bruder. In seinem Sack liegt der Becher. E

Er will selbst Sklave sein, damit Benjamin heimdarf. D

Er ist der Vater und wohnt mit der Familie in Kanaan. F

3 / 3

Die Träume des Pharao. Setze die Wörter richtig ein.

Ähren      deuten      fette      fressen      Josef      Nil

Der Pharao hat in einer Nacht zwei seltsame Träume. Im ersten Traum 

steht er am Fluss    Nil     . Sieben    fette      Kühe steigen aus dem Wasser. 

Danach kommen sieben magere Kühe und    fressen      die fetten Kühe auf. 

Im zweiten Traum sieht er sieben volle    Ähren      an einem Halm. Danach 

wachsen sieben dürre Ähren. Keiner der klugen Männer am Hof kann 

die Träume    deuten     . Da erinnert sich der Mundschenk an    Josef      im 

Gefängnis.
3 / 3



Josef deutet die Träume.

a) Was bedeuten die Traumbilder? Kreuze in jeder Zeile an.

Traumbild gute Jahre Hungerjahre

sieben fette Kühe

sieben dürre Ähren

sieben volle Ähren

sieben magere Kühe

b) Was rät Josef dem Pharao? Kreuze an.

In den guten Jahren soll man Getreide sammeln.

Der Pharao soll alle seine Kühe verkaufen.

Alle Menschen sollen Ägypten schnell verlassen.

3 / 3

Josef wird Verwalter von Ägypten. Richtig oder falsch? Kreuze an.

Aussage richtig falsch

Josef wird nach dem Pharao der Mächtigste.

Josef bekommt einen Ring und eine Kette.

In den sieben guten Jahren wächst kaum etwas.

In den guten Jahren sammelt Josef Getreide.

In den Hungerjahren hat auch Ägypten kein Brot.

Fremde Menschen kaufen in Ägypten Getreide.

Josef reist sofort nach Kanaan zu seinem Vater.

3,5 / 3,5

Die Brüder in Ägypten. Bringe die Sätze in die richtige Reihenfolge.
Schreibe die Zahlen 2 bis 6 in die Kästchen. Die 1 ist schon eingetragen.

Die Brüder verneigen sich vor Josef. Sie erkennen ihn nicht.

Später reisen die Brüder mit Benjamin wieder nach Ägypten.

Auch in Kanaan haben die Menschen großen Hunger.

Simeon muss in Ägypten bleiben. Die anderen ziehen heim.

Jakob schickt zehn Söhne los. Benjamin bleibt daheim.

Josef sagt: „Ihr seid Spione! Bringt euren jüngsten Bruder mit!“

2,5 / 2,5



Der Becher im Sack. In diesem Text sind 4 Wörter falsch.
Streiche sie durch. Schreibe das richtige Wort in die Tabelle.

Josef lässt die Säcke der Brüder mit Getreide füllen. Heimlich lässt er 
seinen goldenen Becher in den Sack von Simeon legen. Die Brüder 
ziehen los. Bald holt sie Josefs Verwalter ein. Er findet den Becher im 
Sack des jüngsten Bruders. Die Brüder lachen und kehren in die Stadt 
zurück. Ruben bittet Josef: „Lass mich an Benjamins Stelle als Sklave 
hierbleiben!“

falsch goldenen Simeon lachen Ruben

richtig silbernen Benjamin erschrecken Juda

Auch richtig: „sind entsetzt“, „sind verzweifelt“.
2 / 2

Josef gibt sich zu erkennen. Lies den Text. Kreuze bei a) und b) an.

Josef kann nicht mehr ruhig bleiben. Er weint laut und sagt: „Ich bin 
Josef! Lebt mein Vater noch?“ Die Brüder erschrecken so sehr, dass 
sie kein Wort sagen können.
Josef sagt: „Kommt näher! Ich bin euer Bruder, den ihr nach Ägypten 
verkauft habt. Seid nicht traurig. Gott hat mich vor euch 
hergeschickt, damit viele Menschen am Leben bleiben.“ Dann 
umarmt Josef Benjamin und küsst alle seine Brüder.

a) Was tun die Brüder zuerst?

Sie lachen laut.

Sie erschrecken.

Sie laufen weg.

b) Wozu hat Gott Josef geschickt?

damit er reich wird

damit er sich rächt

damit viele leben

c) Woran merkst du, dass sich Josef mit seinen Brüdern versöhnt?

Er umarmt Benjamin und küsst alle seine Brüder.

3 / 3

Josef hätte sich an seinen Brüdern rächen können. Er hat sich aber mit 
ihnen versöhnt.
Warum ist das gut? Begründe. Schreibe mindestens 2 Sätze.

Beispiel: Es ist gut, weil die Familie wieder zusammen ist.

Wenn Josef sich rächt, gibt es nur neuen Streit und neues Leid.

So kann Jakob seinen Sohn Josef endlich wiedersehen.

3 / 3


